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Zentrales Hörsaalgebäude
der Universität Würzburg
Campus am Hubland

Das zentrale Hörsaal- und Seminargebäude wird 
an der Kreuzungsstelle zwischen dem neuen 
Campusweg nach Norden und einer Fußweg-
beziehung zur westlich gelegenen Philosophie 
errichtet. Der kräftige Grünzug bleibt als ordnendes 
Element erhalten. Der Kubus öffnet sich mit seiner 
durchgesteckten Zugangszone und seinen 
Transparenzen in die vorgefundene parkähnliche 
Streuobstwiese. 

Zum Campusweg zeigt das Haus seine zentrale 
Halle zweigeschossig nach außen. Zur Stadt hin 
wird eine aus der Architektur des Gebäudes 
entwickelte Dachterrasse mit attraktivem Blick 
über ganz Würzburg angeboten. 

Das Gebäude wird nahezu gleichwertig von Osten 
und Westen erschlossen, um auch die Philosophie 
an den sich erweiternden Campus anzubinden.
Das Gebäude behauptet sich mit einer eindeutigen 
Architekturhaltung im Ensemble der kräftigen 
Einzelgebäude des bestehenden Campus.

Zwischen den erdgeschossigen Hörsälen entwickelt 
sich eine dreigeschossige offene Erschließungshalle.
In den beiden Obergeschossen orientieren sich die 
hier angelagerten Aufenthaltsbereiche wechselseitig 
mit Blick zum Campusweg und zur Stadt. 

Gemeinschaftsprojekt
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